
Atoss Software Übergewichten*
(Deutschland) (Branche: Untergewichten) (zuvor: Übergewichten*)
WKN: 510 440; Reuters: AOFG.DE Christian Heckemann, 089/2171-21872 24.10.2002; *Gewichtung zur Branche

Kurs am 23.10.2002 (EUR): 8,13

Hoch/Tief seit 01.01.02 (EUR): 9,85/5,97

Anzahl der Aktien (Mio. Stück): 3,89

Freefloat (%): 30,9

Unternehmens-
daten*, Mio. EUR

00 01 02e 03e

Umsatz 21,5 21,2 23,0 26,4

EBIT -0,8 -1,4 1,1 1,8

EBIT-Marge (%) Neg. Neg. 4,7 7,0

Jahresüberschuss -0,1 -0,2 1,4 1,9

Netto-Marge (%) Neg. Neg. 6,0 7,1

Cashflow 0,9 1,1 2,6 3,2

EK-Quote (%) 84 90 88 83
* nach US-GAAP

Daten je Aktie
EUR

00 01 02e 03e

Ergebnis -0,02 -0,05 0,35 0,48

Cashflow 0,21 0,26 0,66 0,82

Dividende 0,00 0,00 k.A. k.A.

Aktienkennzahlen 02e 03e

KGV 22,9 17,0

KCFV 12,3 9,9

Dividendenrendite (%) 0,0 0,0

Mittelfristiges Gewinnwachstum
p.a. (2002e-2006e): k.A.

Nächster Termin: 11.11.2002: Q3-Bericht
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Diese Publikation ist lediglich eine unverbindliche Stellungnahme zu den Marktverhältnissen und den angesprochenen Anlageinstru
Information am 24.10.2002. Die vorliegende Publikation beruht unserer Auffassung nach auf als zuverlässig und genau geltenden all
Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der herangezogenen Quellen übernehmen können. Insbesondere sind die in diese
Richtigkeit noch auf ihre Vollständigkeit (und Aktualität) hin überprüft worden. Die vorliegende Veröffentlichung dient ferner lediglich
persönliche anleger- und objektgerechte Beratung. Für weitere zeitnähere Informationen stehen Ihnen die jeweiligen Anlageberater zu

Auf folgende mögliche Interessenkonflikte wird hingewiesen:
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